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Protokoll der 5. Sitzung des  
Gemeinsamen beschließenden Ausschusses Digitale Medien 

05.02.2013, 15:10 - 17:00 MZH 5300 

 

TOP 1: Begrüßung von Gästen oder neuen Mitgliedern, Beschlussfähigkeit. 

 Als Gast begrüßt wird Carolin Reichherzer, eine Masterstudierende der Universität. 

TOP 2: Protokoll der 4. Sitzung  

Das Protokoll der 4. Sitzung wird ohne Änderungen einstimmig beschlossen. 

TOP 3: Wahlen der studentischen Vertreter für BPA und MPA 

 
Vorschläge:  
BPA:  Kerstin Bub,   Lena Knaut / Vincent Brinkmann  (einstimmig gewählt) 
MPA  Lars Grochla / Carolin Reichherzer /  Jonas Otto (einstimmig gewählt) 
 

TOP 4: Berichte 

	SK:	Stand	der	LV‐Planung:	
Ute Bormann Berichtet, dass alle benötigten Bachelor Lehrveranstaltungen abgedeckt sind. Bei den 
Mastern fehlen nur noch die Project Preparation Kurse, der Theoriekurs der noch für das vergangene 
Wintersemester nachgeliefert werden sollte wird vom Fachbereich 9 abgedeckt. 

Niederlegung	des	Vorsitzes	GbA	von	A.	Breiter.		

Andreas Breiter tritt als Vorsitzender des GbA und als Vertreter in den Prüfungsausschüssen Digitale 
Medien zurück. Grund sind das bereits langjährige Engagement im Studiengang Digitale Medien und 
eine Ämterhäufung. Auf der nächsten Sitzung des GbA müssen somit ein neuer Vorsitz und ein neuer 
Vertreter der Universität für die Prüfungsausschüsse gewählt werden. 
 

TOP 5: Weiterentwicklung im Studiengang DM 

	Interdisziplinäres	Modul	(B‐MA‐1)	für	Bachelor	

Im letzten Semester war das Format dieser Veranstaltung von Seiten der Uni dergestalt, dass ein Kurs 
für das Interdisziplinäre Modul geöffnet wurde. Es wurde von der Veranstalterin zwar probiert 
Interdisziplinarität einzubauen, dies machte aber eher einen künstlichen Eindruck auf die 
Studierenden. Eine Interdisziplinarität war eher nicht zu erkennen. Die Lehrveranstaltung war stark 
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überlaufen (KB). Prüfungsleistung waren sechs Ausarbeitungen und eine Präsentation mit Prototyp 
(analog / digital). 
 
 
In Abwesenheit eines Lehrenden aus einer anderen Disziplin haben P.v. Maydell und Dennis Paul es 
so gemacht, dass die Studierenden sich Personen aus anderen akademischen Disziplinen suchen 
mussten. Mit diesen haben sich die Studierenden dann getroffen, um sich über die andere Disziplin zu 
informieren. Die Studierenden waren in beiden Kursen zur Hälfte aus der HfK und der Uni. 
Prüfungsleistung war eine Projektskizze, die eine interdisziplinäres Projekt vorschlägt, und eine 
Präsentation derselben. Die Interdisziplinarität ist somit anders interpretiert worden, als in der 
Modulbeschreibung. 
 
Im kommenden Wintersemester sollten sich die Studierenden frei und gleichmäßig auf die Kurse der 
beiden Hochschulen und den insgesamt vier Kursen verteilen. 
 
Allerdings gibt es durch die 20 Teilnehmenden pro Kurs Kapazitätsprobleme. Eventuell muss 
zunächst an der Uni geprüft werden, ob ein existierender Kurs umgebaut werden kann, und sich der  
Lehrende auf eine interdisziplinäre Ausrichtung einlässt. Dann könnte man diese Lehrenden (am 
besten zwei) mit denen der HfK zusammen bringen.  
 
A. Breiter wird mit U. Bormann sprechen, um (auch in den Bereichen der Kerninformatik) Lehrende 
zu finden, damit das Konzept bis Mai stehen kann.  

 
	Auslandsbewerbungsverfahren	

Wir sollten für die Zukunft einen gemeinsamen Termin mit den Systems-Engineering, den 
Informatikern und Digitale Medien für die Bewerbung auf die Auslandsplätze haben. Es bietet sich 
der 15.2. an. 
In der PO steht in §5 Abs. 2, dass der C1 Nachweis (Englisch) VOR ANTRITT des 
Auslandssemesters eingereicht werden muss. Wir legen hier fest, dass dies für die Zukunft der 15.02. 
sein wird. 
Es sollte unbedingt festgestellt werden, welche der Auslandspartnerschaften echte DM Plätze sind. 
Dazu bedarf es einer verbesserten Kommunikation vom GbA an R. Kerstein und das International 
Office der HfK. 
 
Deadline	Masterbewerbung	
entfällt 
 
Ringvorlesung?	
entfällt 
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TOP 6: Akkreditierung 

BPO	/	Aufnahmeordnung	
Die aktuelle AO kann erst einmal so bleiben, wie sie ist. Die Änderungen, die Herr Müller 
vorgeschlagen hatte, sind nicht so wichtig und können zurückgestellt werden.  
 

TOP 7: Veranstaltungen und Termine 

Veranstaltungen/Konferenzen:	
2013 
18.-19. März 2013 Venew - Digital Media in Urban Space 

Tagung der Masterstudierenden DM   
8.-12. September 2013 Mensch und Computer / Deutsche E-Learning Forschung Informatik 

(DelFI) (AG Malaka und AG Breiter) 
Interessant für Studierende sind besonders die Tracks E und D 

	

Termine	 	
Datum Zeit Titel Ort 
2. April 2013  13:00‐18:00  Semesterbegrüßung  Uni  MZH 1400 

3. April 2013  10:00h  Semesterbegrüßung HfK  Auditorium HfK 

5. April 2013  9:00 ‐ 17:00  Final presentation master 

projects 

Auditorium HfK 

??    Informationsveranstaltung 

zur Masterbewerbung für 

unsere Bachelors 

(A. Breiter + ein 

Vertreter der HfK) 

 

TOP 8: Sonstiges 

entfällt 
 
 
V.f.d.R.d.P.: Claudia Keßler  

 


